
INFOGRAFIK

WO KOMMT DER 
STROM IN  

BAYERN HER?

ZIEL DER BAYERISCHEN STAATSREGIERUNG 

IST EINE STEIGERUNG DES REGENERATIVEN  
ANTEILS BIS 2025 AUF 70 PROZENT.

*Die restlichen rund vier 
Prozent stammen aus 

sonstigen erneuerbaren 
oder konventionellen 

Energieträgern.

30% 
KERNENERGIE

14% 
ERDGAS

4% 
KOHLE

kommen aus fossilen 
Energiequellen  

oder Kernenergie,  
also:

48 %*

16% 
PHOTOVOLTAIK

14% 
WASSERKRAFT

12% 
BIOMASSE

6% 
WINDENERGIE

48 %*
stammen aus  
erneuerbaren  

Energieträgern,  
aufgeteilt in:

Quellen: Bayerisches Landesamt für Statistik; Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie;  
LfA Förderbank Bayern; Energie-Atlas Bayern; 8. Monitoring der Energiewende; Vereinigung der Bayerischen Wirtschaft e. V.

43%

CO2 -AUSSTOSS 
DER EINZELNEN  

SEKTOREN

Verkehrs- 
sektor

30%
Güter- 
verkehr

70%
Personen- 
verkehr

Davon:

27%

Haushalte, Gewerbe,  
Handel, Dienstleistungen

17%

13%

Verarbeitendes
Gewerbe

Energie
wirtschaft

2018 in Bayern

2019 gab es in Bayern

 4.000
Ladepunkte für Elektrofahrzeuge.

von 27 
europäischen 

Ländern. 

Damit liegt 
Deutschland  
im Jahr 2018 

auf     

Betriebe in der 
Stromabnahme- 

klasse von 20.000 
bis 70.000 MWh  

pro Jahr zahlen
pro Kilowattstunde

8,7 Cent

WAS  
KOSTET 

UNSER 
STROM?

Rang 20  
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ZIEL BEIM  
PRO-KOPF- 
VERBRAUCH  
AN CO2 IN  
BAYERN SIND 

WENIGER ALS  

FÜNF TONNEN  

BIS 2030 UND  

KLIMANEUTRALITÄT  

BIS 2050.

Der Pro-Kopf- 
Verbrauch an CO2  
lag 2018 laut einer  

aktuellen Erhebung  
bei 5,8 Tonnen  

pro Jahr. 

VOLLER ENERGIE
Bayern ist nicht nur Industriestandort, sondern auch ein Land der Innovationen. Und  

das bedeutet: Die Versorgung mit Strom muss sicher und bezahlbar sein, die Erzeugung  
des Stroms nachhaltig und seine Verwendung effizient. Eine Bestandsaufnahme

75  
Mio. Tonnen

Die energiebedingten  
Emissionen in Bayern  

lagen 2018 bei  
75 Millionen Tonnen CO2.  

Sie sind seit 2012  
leicht gesunken.

CO2

2018

SIE HABEN  
FRAGEN ZUR  

FÖRDERUNG IM BEREICH 
ENERGIE UND UMWELT?

Die LfA unterstützt Sie bei  
Investitionen in Umwelt- und  

Klimaschutz, Energieeinsparung  
und -effizienz.

Weitere Details finden Sie  
auf Seite 26

40 % des Energieverbrauchs  
entfallen auf den Gebäudebereich.

Bis 2030 sollen durch Dämmung von  
Gebäuden, Verbesserung der Technik 
und durch den verstärkten Einsatz  
von Wärmepumpen 23 % der End- 
energie eingespart werden.

WIE GELINGT MEHR  
ENERGIEEFFIZIENZ  
BEI UNTERNEHMEN  
UND KOMMUNEN?

Im Personenverkehr dominiert  
in Bayern nach wie vor das 
Auto mit 83 Prozent.

Der öffentliche Nahverkehr 
kommt auf 17 Prozent.

WIE NACHHALTIG 
IST BAYERNS  
VERKEHR? 
Die energiebedingten  
CO2-Emissionen des Verkehrs-
sektors in Bayern liegen  
insgesamt im Jahr 2018 bei  
28,2 Millionen Tonnen. In  
Bayern waren zum 1.1.2019  
folgende Fahrzeuge mit alter-
nativen Antrieben zugelassen:

Hybrid 

Flüssiggas

Elektro 

Erdgas 

62.173

45.559

24.147

13.969

86  
Mrd. kWh

2012

83 
Mrd. kWh

Der Bruttostrom-
verbrauch 

ist in Bayern  
gesunken.

2018

Pro Kopf lag  
der Stromverbrauch  
2018 in Bayern 5 %  
unter dem Bundes- 

durchschnitt.

WIE HOCH 
IST DER  

STROMVER-
BRAUCH IN 

BAYERN?

WIE HOCH  
IST DER  
CO2-AUSSTOSS  
IN BAYERN?
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